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WirtschaftlichkeitsprWirtschaftlichkeitsprüüfungen als fungen als 
Herausforderung fHerausforderung füür die Evaluationr die Evaluation
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Typen von Evaluationen (Umfrage Typen von Evaluationen (Umfrage 
ARAMIS)ARAMIS)

Ex postEx post Ex anteEx ante
VollzugsanalysenVollzugsanalysen
WirksamkeitsanalysenWirksamkeitsanalysen

WirtschaftlichkeitsanalysenWirtschaftlichkeitsanalysen
Ex ante EvaluationenEx ante Evaluationen
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Politikformulierung und Politikformulierung und ––umsetzungumsetzung

Soll-Impacts

Politische Entscheidträger
(Parlament / Bundesrat)

Massnahmen/Programme/Öffentliche Politik

Ziele Ressourcen

Output

Impacts

OutcomesSoll-Outcomes

Effektivität

Wirtschaftlichkeit

outputbezogene
Wirtschaftlichkeit

Wirkungsbezogene

• Konzept
• Verwaltungsprogramm (aus Verfassung, 

Gesetz, Verordnung, Weisungen)
• Träger für die Umsetzung
• ev. Aktionspläne für die Umsetzung

• Legislatur-
• Departements-
• Amts-
• Abteilungsziele

Soll-Output

Wirksamkeit

Effektivität
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Definition nach Definition nach IDEKOWIIDEKOWI--BerichtBericht

Wirtschaftlichkeit Wirtschaftlichkeit 
VerhVerhäältnis zwischen dem vorgesehenen oder ltnis zwischen dem vorgesehenen oder 
tatstatsäächlichen Output und den vorgesehenen chlichen Output und den vorgesehenen 
oder tatsoder tatsäächlichen Ressourcen chlichen Ressourcen 
(=outputbezogene Wirtschaftlichkeit) bzw. (=outputbezogene Wirtschaftlichkeit) bzw. 
VerhVerhäältnis zwischen den voraussichtlichen ltnis zwischen den voraussichtlichen 
oder tatsoder tatsäächlichen Wirkungen und den chlichen Wirkungen und den 
vorgesehenen oder tatsvorgesehenen oder tatsäächlichen chlichen 
Ressourcen (=wirkungsbezogene Ressourcen (=wirkungsbezogene 
Wirtschaftlichkeit)Wirtschaftlichkeit)
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Informationsvoraussetzungen von Informationsvoraussetzungen von 
EvaluationstypenEvaluationstypen

VollzugsanalysenVollzugsanalysen Analysen der           Analysen der           
outputbezogenen outputbezogenen 
WirtschaftlichkeitWirtschaftlichkeit

WirksamkeitsanalysenWirksamkeitsanalysen

Analysen der wirkungsbezogenen Analysen der wirkungsbezogenen 
WirtschaftlichkeitWirtschaftlichkeit
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Wirksamkeitsanalysen und Wirksamkeitsanalysen und 
WirtschaftlichkeitsanalysenWirtschaftlichkeitsanalysen

WirksamkeitsanalysenWirksamkeitsanalysen WirtschaftlichkeitsWirtschaftlichkeits--
analysenanalysen

GeneseGenese 1960er Jahre1960er Jahre

SozialSozial-- und und 
BildungsprogrammeBildungsprogramme

NFP 27NFP 27

1984: UWG1984: UWG

1999: Art. 170 BV,    1999: Art. 170 BV,    
2004: Entscheid BR2004: Entscheid BR

1950er Jahre1950er Jahre

Erste Erste 
AnwendungenAnwendungen

Investitionen: Investitionen: 
Dammbauten, HDammbauten, Hääfen, fen, 
Verkehr Verkehr 

Wissenschaftliche Wissenschaftliche 
UnterstUnterstüützung CHtzung CH

----

Erste Verankerung Erste Verankerung 
CHCH

1968: GVG1968: GVG

JJüüngste ngste 
Entwicklungen CHEntwicklungen CH

1999: RFA1999: RFA
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(Scheinbare) Gegens(Scheinbare) Gegensäätze zwischen tze zwischen 
Wirtschaftlichkeitsanalysen und Wirtschaftlichkeitsanalysen und 

WirksamkeitsanalysenWirksamkeitsanalysen

WirtschaftlichkeitsWirtschaftlichkeits--
analysenanalysen

WirksamkeitsanalysenWirksamkeitsanalysen

ParadigmaParadigma MarktMarkt

ÖÖkonomiekonomie

QuantitativQuantitativ

StaatStaat

DisziplinDisziplin SozialwissenschafterSozialwissenschafter

AussagenAussagen Qualitativ/quantitativQualitativ/quantitativ
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AussagenmAussagenmööglichkeiten glichkeiten 
WirksamkeitsanalysenWirksamkeitsanalysen

Vollzug unzureichend (falsches Vollzug unzureichend (falsches 
Instrument, zu wenig Personal usw.)Instrument, zu wenig Personal usw.)
Zielgruppen teilweise erreichtZielgruppen teilweise erreicht
Hauptwirkung erzieltHauptwirkung erzielt
Nebenwirkung X festgestelltNebenwirkung X festgestellt
Wirkungsmodell Wirkungsmodell üüberholtberholt
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Der Beitrag von Wirksamkeitsanalysen Der Beitrag von Wirksamkeitsanalysen 
zur Verbesserung der Wirtschaftlichkeitzur Verbesserung der Wirtschaftlichkeit

Verbesserung des Vollzugs > Verbesserung der Verbesserung des Vollzugs > Verbesserung der 
Wirksamkeit > Verbesserung der Wirksamkeit > Verbesserung der WirtschaftlichWirtschaftlich--
keitkeit (bei gleichem Ressourceneinsatz)(bei gleichem Ressourceneinsatz)
Unwirksamkeit = Unwirtschaftlichkeit Unwirksamkeit = Unwirtschaftlichkeit 
Alternative Massnahmen mit Alternative Massnahmen mit äähnlichen hnlichen 
Auswirkungen, aber geringeren Vollzugskosten Auswirkungen, aber geringeren Vollzugskosten 
(z.B. (z.B. electronicelectronic Monitoring)Monitoring)
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Grenzen von Wirksamkeitsanalysen im Grenzen von Wirksamkeitsanalysen im 
Hinblick auf die WirtschaftlichkeitHinblick auf die Wirtschaftlichkeit

Welche der drei Massnahmen X, Y, Z mit Welche der drei Massnahmen X, Y, Z mit 
unterschiedlichen Ressourceneinsatz ist die unterschiedlichen Ressourceneinsatz ist die 
beste in Bezug auf die Erreichung von Ziel A?beste in Bezug auf die Erreichung von Ziel A?
Wie ist eine Massnahme zu bewerten, welche Wie ist eine Massnahme zu bewerten, welche 
zwar ein bestimmtes Hauptziel erreicht, aber mit zwar ein bestimmtes Hauptziel erreicht, aber mit 
wesentlichen Nebenwirkungen behaftet ist?wesentlichen Nebenwirkungen behaftet ist?
ÜÜbersteigt der Nutzen der Massnahme X deren bersteigt der Nutzen der Massnahme X deren 
volkswirtschaftliche Kosten?volkswirtschaftliche Kosten?
Lohnt sich die Investition X, welche folgende Lohnt sich die Investition X, welche folgende 
mutmassliche Auswirkungen mutmassliche Auswirkungen ……..hat?..hat?
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WirtschaftlichkeitsWirtschaftlichkeitsüüberlegungen in berlegungen in 
ööffentlicher Politik: Beispieleffentlicher Politik: Beispiele

Zielorientierung von VerkehrskontrollenZielorientierung von Verkehrskontrollen
OpportunitOpportunitäätsprinzip bei der Verfolgung tsprinzip bei der Verfolgung 
von Wirtschaftskriminalitvon Wirtschaftskriminalitäätt
Nitratsalat: unzulNitratsalat: unzuläässig oder tolerierbar? ssig oder tolerierbar? 
Kosten und Nutzen von Umweltschutz Kosten und Nutzen von Umweltschutz 
beim Feinstaubbeim Feinstaub
Kosten und Nutzen von Wasserbauten, Kosten und Nutzen von Wasserbauten, 
Lawinenschutz usw.Lawinenschutz usw.
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Vergleichbarkeit von MassnahmenVergleichbarkeit von Massnahmen

Kosten-
Nutzen-
Analysen?

Vergleich ?

gleiches Ziel,
unterschied-
liche Kosten

Kosten-
Effektivitäts-
Analysen?

Politik X Politik Y

Massnahmen

Wirksam-
keitsana-
lyse

Wirksam-
keitsana-
lyse

X2X1 X3 Y1 Y2 Y14 Y15 Y16 Y17

Übertragbarkeit auf 
andere Massnahmen?

Vollzug und 
Wirksamkeit von 
Massnahme X
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RegulierungsfolgenabschRegulierungsfolgenabschäätzung (RFA)  tzung (RFA)  
KostenKosten--EffektivitEffektivitäätsts--Analysen (KEA) und Analysen (KEA) und 

KostenKosten--NutzenNutzen--Analysen (KNA)Analysen (KNA)

Kosten (breit Kosten (breit 
verstanden)verstanden)

qualitativ, wenn qualitativ, wenn 
mmööglich auch glich auch 
quantitativ (in CHF)quantitativ (in CHF)

quantitativ quantitativ 
(in CHF)(in CHF)

quantitativ quantitativ 
(in CHF)(in CHF)

NutzenNutzen wenn mwenn mööglich glich 
(qualitativ oder (qualitativ oder 
quantitativ)quantitativ)

in physischen in physischen 
Einheiten, z.B. Einheiten, z.B. 
Verminderung der Verminderung der 
Zahl UnfZahl Unfäälle um lle um 
X%X%

quantitativ quantitativ 
(in CHF)(in CHF)

HauptzweckHauptzweck Angaben Angaben üüber die ber die 
Kosten von Kosten von 
Regulierungen, ggf. Regulierungen, ggf. 
KostenKosten--NutzenNutzen--BilanzBilanz

Vergleich mehrerer Vergleich mehrerer 
Massnahmen mit Massnahmen mit 
gleichem Nutzwertgleichem Nutzwert

GegenGegenüüberstellung von berstellung von 
Kosten und Nutzen Kosten und Nutzen 
einer Massnahmeeiner Massnahme
Vergleich von Vergleich von MassMass--
nahmennahmen mit mit unterunter--
schiedlichem Nutzwertschiedlichem Nutzwert

RFA KEA KNA
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LeitfragenLeitfragen

Auf welchen empirischen und theoretischen Grundlagen Auf welchen empirischen und theoretischen Grundlagen 
basieren Wirtschaftlichkeitsanalysen?basieren Wirtschaftlichkeitsanalysen?
Welche Aussagen lassen sich aus WirtschaftlichkeitsWelche Aussagen lassen sich aus Wirtschaftlichkeits--
analysen gewinnen?analysen gewinnen?
Wo liegen die Potenziale fWo liegen die Potenziale füür Wirtschaftlichkeitsr Wirtschaftlichkeits--
analysen?analysen?
Wo liegen die (ethischen, wissenschaftlichen Wo liegen die (ethischen, wissenschaftlichen 
empirischen usw. ) Grenzen von Wirtschaftlichkeitsempirischen usw. ) Grenzen von Wirtschaftlichkeits--
analysen?analysen?
Wirksamkeitsanalysen und Wirtschaftlichkeitsanalysen: Wirksamkeitsanalysen und Wirtschaftlichkeitsanalysen: 
Konkurrenz oder ErgKonkurrenz oder Ergäänzung?nzung?

BJWB/BeiträgeWB ins. In E/Wirtschaftlichkeitsprüfungen.ppt


